
Ziel: ein urbanes Quartier für Wohnen, Arbeiten und Freizeit 
 
2027 findet in Stuttgart und der Region eine Internationale Bauaus-
stellung (IBA) statt. Im Zentrum steht die Frage: Wie leben, wohnen, 
arbeiten wir im digitalen und globalen Zeitalter? Die Ausstellungs-
orte der IBA’27- Netze sind Bauten und Infrastrukturen, die den Auf-
bruch in der Stadtregion Stuttgart sicht- und greifbar machen: 
Häuser und Quartiere, die Funktionen und Lebensbereiche mischen 
und so Nähe zwischen Menschen schaffen. Kleine und große Stadt-
bausteine, die urbane Dichte herstellen und das öffentliche Leben 
feiern. Landschaftsräume, die Ökologie und Nutzung durch den 
Menschen in Einklang bringen. 
 
 
 
 
 
Mit der „Vernetzung Untertürkheim“ soll die Altstadt mit dem  
Neckarufer verbunden und das Lindenschulviertel zu einem urbanen 
Wohn-, Arbeits- und Geschäftsquartier entwickelt werden. Ziel ist 
es, experimentelle und innovative Bau- und Wohnformen am  
Wasser zu ermöglichen und dabei vorhandene historische Bauten 
wie  das Wasserkraftwerk einzubeziehen. Die trennende Wirkung 
der Bahntrasse und des Verkehrsknotens Karl-Benz-Platz soll besei-
tigt und die Umgebung in die Entwicklung einbezogen werden. 

Vernetzung Untertürkheim

      Bürgerbeteiligung startet im Oktober
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Als Teil des IBA’27-Netzes geht es bei dem Vorhaben von „Stadt 
am Fluss: Vernetzung Untertürkheim“ um das Lindenschulviertel. 
Hier soll etwas Zukunftsweisendes entstehen. Die Landeshaupt-
stadt Stuttgart setzt dabei auf die Beteiligung der Bürgerinnen 
und Bürger. Das Amt für Stadtplanung und Wohnen möchte zu 
diesem Zweck mit allen Interessierten in einen Dialog treten.  
 
Ab 5. Oktober 2020 besteht die Möglichkeit, sich 
über das Projekt zu informieren und eigene Ideen, 
Wünsche und Anregungen zu nennen: 
stuttgart-meine-stadt.de/stadtentwicklung/ 
iba27/vernetzung-untertuerkheim/  
 
Ergänzend dazu werden in Kooperation mit der IBA’27 GmbH 
geführte Stadtspaziergänge durch das Gebiet angeboten: am 
14. und 21. Oktober um 17 Uhr und am 16. und 23. Oktober 
um 16 Uhr.  
 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
erforderlich: spaziergang-untertuerkheim@stuttgart.de  
 

       Informieren und beteiligen

Mit der „Stadt am Fluss: Vernetzung Untertürkheim” soll das Lindenschulviertel neu 
gestaltet werden.


